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URAUFFÜHRUNGEN

Truppen, die ständig auf der Wanderschaft waren, mußten Novitäten

ihrem Repertoire unterwegs einverleiben. So kam es, daß

verschiedene Schweizerstädte die Ehre erfuhren, dramatische Werke fremder

— gelegentlich auch einheimischer — Autoren durch die Wandermimen

aus der Taufe heben zu sehen. Nachweisbar sind uns folgende
Fälle:

„Lady Johanna Gray", von M. Chr. Wieland, durch die Acker-
mannsche Truppe in Winterthur, 20. Juli 1758.

„Erast", von Salomon Geßner, durch die Bernerischen Kinder,
Zürich 1765.

„Wilhelm Tell", Opéra-Pantomime, Musik von Gspan, durch die

Bernerischen jungen Schauspieler, Luzern 1779.

„Hanno, Fürst von Norden", Schauspiel von J. L. Bock, durch die
Koberweinsche Truppe, Luzern, 3. August 1784.

„Das Verbrechen aus Ehrsucht", Familiengemälde von Iffland,
durch die Koberweinsche Truppe, Luzern, 27. August 1784.

Vermutlich sind weitere Uraufführungen erfolgt. So ist anzunehmen,

daß z. B. auch ein Ballett wie „Das Fest der Schweizer", 42 das

Berners Ballettmeister Albanico de Rolland 1766 schuf, durch unser
Volksleben inspiriert und in unserem Lande uraufgeführt wurde.

42 G. Dieke, Blütezeit des Kindertheaters, S. 89.
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